
Heber Actiuoiuetra Beiiiietti und eine neue Comatula-

Art (Antedon Dübenii).

Von

Wilhelm Bölsche

in Göttingen.

(Hierzu Taf. IV. Fig. a. b.)

Actinometr a Bennetii Müller sp.

79 Arme bei gewölmlich vierfacher Theiliing der

Kelchradien; der erste Kelchradius theilt sich in 16, der

zweite in 15, der dritte in 18, der vierte und fünfte in 15

Arme (Taf. IV. Fig. a). Der Durchmesser des Central-

knopfes beträgt 12 Mm., seine Höhe 4 Mm.; die cirrenlose

flach ausgehöhlte Mitte besitzt einen Durchmesser von

6 Mm. Etwa 50 Girren mit 30 Gliedern. Die Basis der

Ranken besitzt einen kreisrunden Querschnitt ; nach dem
Ende zu erhalten sie einen elliptischen Querschnitt. In

dem mittleren Theile der ausgewachsenen Girren sind die

Glieder nicht höher als breit, Das Endglied besitzt ausser

dem Ilaken noch an der Innenseite einen kleinen stumpfen

Fortsatz. Von den Radialia sind aussen nur 2 sichtbar.

Auf das Radiale axillare folgen bis zur nächsten Theilung

4 Glieder, von denen das vierte wieder axillar ist. Ebenso
befinden sich zwischen den Axillar-Gliedcrn je zweier

folgenden Theilungcn immer 3 Glieder. Stets bildet das

dritte Brachiale mit dem darüber folgenden Axillare bra-

chiale ein Syzvgium. Nach der letzten Theilung der

Arme wird wieder das erste Syzygium von dem dritten

und vierten Gliede gebildet. Dann folgen 17—31 Glieder

bis zum nächsten Syzygium. Von hier an liegen zwischen

den folgenden Sy/iygien 3—7 Glieder. (Die Zahl 3 herrscht
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bei weitem vor.) Die Glieder der Arme sind m'edrig.

Bei näherer Betrachtung mit der Loupe findet man, dass

ihre Oberfläche mit kleinen Längsrippen bedeckt Ist, die

nach dem aboralen Rande hin vcrlanfen und hier in frei

hervorragenden Stachelchen endigen. Die Pinnulae neh-

men von der ersten bis zur sechsten rasch an Grösse ab.

Während der Armtheilungen befindet sich die Pin-

nula Immer am zweiten Gllede über dem Axillare. An
der Innenseite des folgenden Hypozygale Ist keine Pinnula

vorhanden. Die Endglieder der ersten 5—7 Pinnulae be-

sitzen auf ihrer Innenseite ziemlich hoch hervorragende

fein längsgefurchte Querwülste, die der meisten anderen

Pinnulae zwei oder mehrere Reihen von kleinen nach ein-

wärts gebogenen Dörnchen. Die Arme sind bis zur

zweiten oder dritten Thellung durch die Haut der Scheibe

verbunden. Auf letzterer befinden sich einige zerstreut

stehende, kurze, stumpfe Knochen- Tuberkeln. Die Mitte

der Scheibe nimmt die lange Afterröhre ein. Der Mund
liegt In der Nähe der Peripherie. Von ihm verlaufen die

Rinnen In unsymmetrischer Vertheilung zu den Armen.
Farbe braun. Scheiben -Durchmesser 28 Mm.; Durchmes-
ser des Exemplars 28 Cm.

Fundort: Schiffer-Inseln; gesammelt von Dr. Gräffe.
Göttinger Museum.

Diese Species wurde zuerst von Johannes Mül-
ler ^) als Comatula Bennetti beschrieben. Zu derselben

Gattung ist sie auch von Dujardin und Hupe^) ge-

stellt. Die von ihnen gegebene Beschreibung Ist unvoll-

ständig. Durch die gütige Vermittelung des Herrn Pro-

fessor Ke f er stein wurde Ich in den Stand gesetzt, von

Herrn Herklo ts, Conservator am Reichs - Museum zu

Leyden, durcli Vergleichung meiner Beschreibung mit

dem Original-Exemplare von J. Müller die Richtigkeit

der Bestimmung des vorliegenden Exemplars feststellen

zu lassen.

1) Monatsber. d. Berl. Acad. 1841. p. 187. Wiegmanns Arch.

1841. p. 146.

2) Hist. nat. d. zooph. echin. (Suite ä Buffon. . 1862. p. 208.
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Antedon Dühenii n. sp. (Fig. b.)

10 Arme. Breite des pentagonalen Centralknopfes

21/2 Mm., Höhe 1 Mm. Gegen 40 Ranken mit 12—14, in

mehreren Wirtein angeordneten Gliedern j die cirrenlose

ganz ebene Mitte ungefähr 1 Mm. breit. Die Glieder in

der Mitte der Ranken höher als breit, von der Seite

etwas zusammengedrückt. Aussen nur 2 Radialia sicht-

bar ; alle 3 Radialia sind durch elastische Interartieular-

substanz verbunden. Das zweite (a) Radiale ist sehr nie-

drig, das Radiale axillare (b) dreieckig. Zwischen je 2

Radialia secunda liegt noch in der Mitte ein kleines Kno-
chenplättchen (c). Das erste Syzygium (d) wird vom dritten

und vierten Gliede gebildet; dann liegen 1—4 Glieder

zwischen den Syzygien. Die Pinnulae nehmen von der

ersten bis zur dritten an Grösse ab. Die erste, die sich

am zweiten Gliede über dem Radiale axillare befindet, ist

fast noch einmal so lang, als die zweite und besitzt gegen

24 Glieder. Die zweite Pinnula hat ebenso, wie die fol-

genden 12— 14 Glieder, die viel höher als breit sind. Die

ganze Oberfläche der Arm- und Pinnulae-Glieder ist mit

einer grossen Menge von feinen Längsrippen bedeckt,

die am aboralen Rande in feinen Spitzchen endigen.

Arme sind bis zum zweiten Brachiale durch die Haut der

Scheibe verbunden. Mund central; After excentrisch.

Farbe braun. Grösse des Exemplars gegen 90 Mm.; Schei-

ben-Durchmesser 7 Mm.
Fundort : Rio-Janeiro. Göttinger Museum.

Göttin gen, 28. Juli 1865.
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